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Überbauungsvorschriften 
 
Die Planung besteht aus: 
 
Überbauungsordnung 
• Überbauungsplan 
• Überbauungsvorschriften 
 
Änderung der baurechtlichen 
Grundordnung 
• Zonenplanänderung 
• Baureglementsänderung 
 
weitere Unterlagen: 
• Erläuterungsbericht 
• Mitwirkungsbericht 
• Dossier zum Richtprojekt vom 

16. April 2021 
• Lärmgutachten vom 1. April 2021 
• Hydrogeologische Vorabklärung 

vom 13. April 2021 
• Änderung UeO «Stadthof Ost» 
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1. Allgemeines 

Art. 1 
 
1 Die Teil-Überbauungsordnung (UeO) «Stadthof West» schafft die bau- und 
planungsrechtlichen Voraussetzungen für eine Überbauung mit 
Mischnutzung, die Rücksicht nimmt auf die Eingangssituation der 
Gemeinde Wangen a/A.  
 
2 Sie regelt zudem die bau- und planungsrechtlichen Rahmenbedingungen 
für die Schaffung von qualitätsvollen Aussenräumen, für eine 
zweckmässige Erschliessung, die Einbettung in das Orts- und 
Landschaftsbild, sowie die notwendigen umweltrechtlichen 
Rahmenbedingungen. 
 
 
Art. 2 
 
Der Wirkungsbereich der Überbauungsordnung ist im Überbauungsplan 
mit einem dunkelgrau gestrichelten Perimeter gekennzeichnet. 
 
 
Art. 3 
 
Soweit die vorliegenden Überbauungsvorschriften nichts anderes regeln, 
gelten die Bestimmungen des Baureglements (BR) der Einwohnergemeinde 
Wiedlisbach. 
 
 
Art. 4 
 
1 Im Überbauungsplan werden verbindlich festgelegt: 
- der Wirkungsbereich der Überbauungsordnung 
- die Baubereiche für Gebäude  
- die Fassaden mit Mindestanteil Aussengeschossflächen 
- der Bereich für die Einstellhallenrampe 
- der Aussenraum begrünt 
- der Aussenraum befestigt 
- der Bereich für die Gebäudevorzone 
- der Bereich für die Reservefläche Kantonsstrasse 
- der Bereich für hindernisfreie Fussgängerverbindung Wangenstrasse – 

Kanalweg 
- der Bereich für die grössere Spielfläche nach Art. 46 BauV 
 
2 Mit hinweisendem Charakter werden dargestellt: 
- das projektierte Gebäude inkl. Balkone 
- die Zirkulation Fussverkehr 
- die projektierten Stützmauern 
- die Hauszugänge 

Planungszweck 

Wirkungsbereich 

Stellung zur 

Grundordnung 

Inhalt des 

Überbauungsplans 
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- die Besucher- und Kundenparkplätze 
- die Veloabstellplätze 
- die projektierte Einstellhalle 
- die projektierten Bäume 
- die abzubrechenden Gebäude 
- der Entwurf Strassenprojekt Umgestaltung KS 22 Wiedlisbach – 

Wangen a.A. (Stand Juli 2021) 
- der Wirkungsbereich der ZPP 5 Stadthof 
- die Gemeindegrenze 
 
 
 

2. Art und Mass der Nutzung 

Art. 5 
 
Es ist eine Mischnutzung nach den Bestimmungen der Mischzone B 
gemäss Art. 35 Abs. 4 bis 6 BR zulässig. 
 
 
Art. 6 
 
1 Über den gesamten Wirkungsbereich gilt eine minimale GFZo von 0.55 
und eine maximale GFZo von 0.9. 
 
2 In den Baubereichen für Gebäude gelten die folgenden maximalen 
baupolizeilichen Masse: 
 

Baubereich  «1» «2» «3» «4» 

max. Fassadenhöhe traufseitig (m) 15.00 12.25 9.50 6.75 

max. Anzahl Vollgeschosse 5 4 3 2 

 
3 Gestützt Art. 1 Abs. 2 BMBV wird das massgebende Terrain innerhalb des 
Planungsperimeters aus planerischen Gründen neu auf 419.65 m.ü.M. 
festgelegt. Das massgebende Terrain darf um max. 0.5 m überschritten 
werden. 
 
4 Entlang der im Überbauungsplan bezeichneten Fassaden dürfen in einer 
Tiefe von mindestens 1 m ab Baubereichsbegrenzung nur 
Aussengeschossflächen und die dafür notwendigen Konstruktionen erstellt 
werden. Gleiches gilt für die jeweils obersten Vollgeschosse der 
Baubereiche 1, 2 und 3 in einer Tiefe von 2 m ab Baubereichsbegrenzung 
zum jeweils tiefer liegenden Baubereich. 
 
5 Über die maximale Anzahl Vollgeschosse hinaus sind keine Attika- oder 
Dachgeschosse zulässig.  
 

Art der Nutzung 

Mass der Nutzung 
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6 Über die traufseitigen Fassadenhöhen hinaus sind technisch bedingte 
Dachaufbauten sowie Oberlichter auf dem Baubereich 1 mit einer Höhe 
von max. 2.0 m und in den Baubereichen 2 bis 4 von max. 0.5 m gestattet. 
Sie sind allseitig mindestens um das Mass ihrer Überhöhung 
rückzuversetzen, als Teil der architektonischen Gesamtgestaltung zu 
behandeln, sollen in der Ansicht untergeordnet in Erscheinung treten und 
dürfen die Gesamterscheinung des Gebäudes nicht beeinträchtigen. 
Anlagen zur Gewinnung von Solarenergie sind in allen Baubereichen in 
ihrem technisch bedingten Höhenmass zulässig, haben jedoch auch die 
vorangehenden gestalterischen Vorgaben zu erfüllen. 
 
7 Unterniveaubauten und unterirdische Bauten sind im gesamten 
Perimeter zulässig. Vorbehalten bleibt Art. 14 Abs. 2 und 3.  
 
 
Art. 7 
 
Über die Baubereichsbegrenzung hinaus sind keine vorspringenden 
Gebäudeteile zulässig. Davon ausgenommen sind Vordächer über den 
Hauszugängen an der Nordseite des Gebäudes. Ihre Länge ist auf max. 
2.00 m pro Eingang begrenzt. Sie ragen max. 1.00 m über die 
Fassadenflucht, resp. über den Baubereich hinaus.  
 
 
Art. 8 
 
Technisch und funktional bedingte Bauten und Anlagen wie 
Veloabstellplätze, zwingend notwendige Stützmauern, Treppenanlagen, 
Lüftungs- und Lichtschächte, Notausstiege, Oberlichter, Anlagen der 
Energie- und Wärmeversorgung sowie Versickerungsanlagen sind auch 
ausserhalb der Baubereiche zulässig. Sie dürfen in der 
Aussenraumgestaltung nicht störend wirken. 
 
 
 

3. Baugestaltung 

Art. 9 
 
1 Der ortsbauliche und architektonische Ausdruck des Gebäudes sowie die 
Aussenraumgestaltung sollen eine hohe Qualität aufweisen und sich gut in 
die bestehende Umgebung und das Ortsbild einfügen. Bauten und Anlagen 
sind hinsichtlich Gesamterscheinung, Fassadengestaltung, Material und 
Farbe so zu gestalten, dass zusammen mit der Umgebung eine gute 
Gesamtwirkung entsteht. Dabei haben die Lage der Gebäude, deren 
Volumen und die architektonische Gestaltung auf die gedeckte Holzbrücke 
und deren Umgebung Rücksicht zu nehmen. 
 

Vorspringende 

Gebäudeteile 

Bauten und Anlagen 

ausserhalb der 

Baubereiche 

Allgemeine 

Gestaltungsvorschrift

en 
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2 Das Richtprojekt von :mlzd Architekten sowie die Empfehlungen zur 
Weiterbearbeitung gemäss Schlussbericht zum Expertenverfahren vom 
5. Februar 2020 aus dem Richtprojekt-Dossier vom 16. April 2021 sind für 
die städtebauliche Setzung (vgl. Situationsplan S. 6), die maximale 
Volumetrie hinsichtlich der Gebäudeabmessung in der Situation und in der 
Höhenentwicklung (vgl. Situationsplan S. 6 und Ansichten S. 13 – 16), die 
Staffelung der Dachlandschaft (vgl. Situationsplan S. 6 und Ansicht Süd S. 
13), für die Grundzüge des Erscheinungsbilds der Fassade (vgl. Ansichten 
S. 13 – 16) sowie für Prinzipien der Aussenraumgestaltung (vgl. 
Situationsplan S. 6) verbindlich. 
 
 
Art. 10 
 
Fassaden- und Farbgestaltung sowie Materialisierung sind sorgfältig und 
differenziert zu entwickeln und sollen angemessen auf das 
Gebäudevolumen und die Fernwirkung reagieren. Eine durch Holz 
geprägte Materialisierung ist anzustreben. 
 
 
Art. 11 
 
1 Es sind ausschliesslich Flachdächer zulässig.  
 
2 Nicht begehbare und nicht mit Solaranlagen belegte Flachdächer und 
Flachdachteile sind zu extensiv begrünen. 
 
 
Art. 12 
 
Zur Sicherstellung der erforderlichen städtebaulichen, architektonischen 
und landschaftsarchitektonischen Qualitäten des Bauprojekts, 
insbesondere auch der Fassadengestaltung, Materialisierung und 
Aussenraumgestaltung setzt die Baubewilligungsbehörde vor der 
Baueingabe erneut die im Expertenverfahren «Stadthof West» 2019/2020 
eingesetzten Fachmitglieder oder eine fachlich ebenbürtige Vertretung 
ein. 
 
 
 
  

Fassadengestaltung 

Dachgestaltung 

Qualitätssicherung 
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4. Aussenraumgestaltung 

Art. 13 
 
1 Es ist eine standortgerechte, durch einheimische Arten geprägte 
Bepflanzung zu wählen. Soweit die Aussenräume nicht als Verkehrsfläche 
genutzt werden oder mit unterirdischen Bauten unterbaut sind, sind sie 
sickerfähig auszugestalten. 
 
2 Das Richtprojekt gemäss Richtprojekt-Dossier vom 16. April 2021 
illustriert die Prinzipien der Aussenraumgestaltung, welche in der 
weiteren Bearbeitung verbindlich zu berücksichtigen sind. 
 
3 Aufenthaltsbereiche sind in den Aussenräumen begrünt und befestigt 
sowie im Bereich für die Gebäudevorzone zulässig. Kinderspielplätze sind 
im Aussenraum begrünt und im ausserhalb des Bereichs für Reservefläche 
Kantonsstrasse liegenden Teils des befestigten Aussenraums zulässig. 
 
4 Allfällig notwendige oberirdische Versickerungsanlagen sind in den 
Aussenräumen begrünt und befestigt zulässig. Sie haben sich gut in die 
Umgebunggestaltung einzugliedern.  
 
5 Der Aussenraum begrünt ist gemeinschaftlich zu nutzen und im Sinne 
des Richtprojekts zu begrünen. Befestigte Flächen sind zulässig, wenn es 
für die gemeinschaftliche Nutzung erforderlich ist. Die grössere 
Spielfläche ist im entsprechend bezeichneten Bereich nach Art. 46 BauV 
zu erstellen. Der begrünte Aussenraum ist bis an die nordwestliche 
Aussenmauer der Einstellhallenrampe heranzuführen.  
 
6 Der Aussenraum befestigt ist grundsätzlich befahrbar auszugestalten. Er 
dient der Zirkulation Fussverkehr, der Realisierung der 
Einstellhallenrampe, der Parkierung von motorisierten Fahrzeugen und 
Velos sowie den Hauszugängen. Sofern diese Nutzungen gewährleistet 
sind, ist das Pflanzen von Bäumen, Sträuchern und Begrünung zulässig. Es 
ist ein hoher Anteil nicht versiegelter Flächen anzustreben. 
 
7 Der Bereich für die Gebäudevorzone dient der Aussenbestuhlung, 
Auslage etc. des 1. Vollgeschosses sowie der Zirkulation des 
Fussverkehrs.  
 
 
 
  

Allgemein 

Aussenraum begrünt 

Aussenraum 

befestigt 

Bereich für die 

Gebäudevorzone 
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5. Erschliessung und Parkierung 

Art. 14 
 
1 Die Verkehrserschliessung für den motorisierten Individualverkehr erfolgt 
vom Kanalweg in die Einstellhalle. Die Besucher- und Kundenparkplätze 
sind über den Kanalweg zu erschliessen. 
 
2 Bis zu einem Ausbau der Kantonsstrasse ist der Bereich für die 
Reservefläche Kantonsstrasse so zu gestalten, dass ein attraktives 
Wohnumfeld und ein guter Übergang zur nördlich angrenzenden Strasse 
entsteht. Sämtliche Vorkehren, die nicht mit einem späteren Ausbau der 
Strasse vereinbar sind, dürfen nur mit einem entsprechenden 
Rückbaurevers erstellt werden. Unterirdische Bauten dürfen am südlichen 
Ende bis max. 2 m in den Bereich für Reservefläche Kantonsstrasse 
hineinragen. 
 
3 Im Überbauungsplan entsprechend bezeichneten Bereich ist im Zuge des 
kantonalen Strassenprojekts «Umgestaltung KS 22 Wiedlisbach – Wangen 
a. A.» eine hindernisfreie und öffentliche Fussgängerverbindung 
Wangenstrasse – Kanalweg zu realisieren. Die notwendigen Bauten und 
Anlagen richten sich nach den Vorgaben aus dem kantonalen 
Strassenprojekt. 
 
 
Art. 15 
 
1 Die Bemessung der Anzahl Abstellplätze für Motorfahrzeuge richtet sich 
nach Art. 49 ff. BauV und ist Gegenstand des Baubewilligungsverfahrens. 
 
2 Die Parkierung von Motorfahrzeugen hat mit Ausnahme von 
oberirdischen Besucher- und Kundenparkplätzen in einer unterirdischen 
Einstellhalle zu erfolgen. Die im Überbauungsplan hinweisend dargestellte 
Einstellhallenrampe ist im dafür vorgesehenen «Bereich für die 
Einstellhallenrampe» zu realisieren. Die Überdeckung der 
Einstellhallenrampe ist zulässig. 
 
3 Die Lage der oberirdischen Besucher- und Kundenparkplätze ist im 
Überbauungsplan hinweisend dargestellt.  
 
4 Die Veloabstellplätze richten sich nach Art. 54c BauV. Ihre exakte Anzahl 
und Lage wird im Baubewilligungsverfahren festgelegt. 
 
 
Art. 16 
 
Die Container für die Entsorgung sind am Kanalweg bereitzustellen. Die 
exakte Lage und Abmessung der Anlagen werden im 
Baubewilligungsverfahren festgelegt.  

Erschliessung 

Bereich 

Reservefläche 

Kantonsstrasse 

Bereich für 

hindernisfreie 

Fussgängerverbin-

dung 

Parkierung 

Veloabstellplätze 

Abfallbereitstellungs

platz 



Gemeinde Wiedlisbach 9 ecoptima 
Teil-UeO «Stadthof West» zur ZPP 5 «Stadthof» 
Überbauungsvorschriften 

6. Umwelt  

Art. 17 
 
1 Es gilt die Lärmempfindlichkeitsstufe ES III gemäss Art. 43 LSV. 
 
2 Die Einhaltung der erforderlichen Immissionsgrenzwerte für 
Wohnnutzung an der nordwestseitigen Querfassade sowie an der 
nordseitigen Längsfassade ist mit einer Grundrissoptimierung oder 
anderen geeigneten Massnahmen am Gebäude (z.B. Loggien, schalldichte 
Brüstungen, etc.) im Baubewilligungsverfahren nachzuweisen. 
 
 
 

7. Weitere Bestimmungen 

Art. 18 
 
Die Teil-Überbauungsordnung «Stadthof West» tritt am Tag nach der 
Publikation der Genehmigung durch das Amt für Gemeinden und 
Raumordnung in Kraft. 
 
  

Lärmschutz 

Inkrafttreten 
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12 2616354.70 1232024.46

Bereich für die 1 2616327.19 1232004.23
Gebäudevorzone 2 2616316.12 1231995.83

3 2616317.70 1231993.84
4 2616315.39 1231991.89
5 2616384.08 1231959.84
6 2616387.75 1231943.04

Bereich für die 1 2616340.32 1231954.78
grössere Spielfläche 2 2616356.41 1231973.11

3 2616373.64 1231957.98
4 2616357.57 1231939.68

Bereich für die 1 2616385.04 1231955.38
Einstellhallenrampe 2 2616386.57 1231948.33

3 2616384.62 1231946.60
4 2616377.43 1231927.86
5 2616363.54 1231935.47
6 2616371.70 1231946.59

Bereich für hindernisfreie 1 2616293.46 1232009.82
Fussgängerverbindung 2 2616296.79 1232011.77
Wangenstrasse - Kanalweg 3 2616313.90 1232007.44

4 2616314.62 1232010.30
Aussenraum befestigt 1 2616307.72 1231992.98

2 2616318.41 1232002.12
3 2616320.77 1231999.36
4 2616376.73 1231948.98
5 2616368.24 1231932.53
6 2616394.23 1231922.27
7 2616394.70 1231924.20
8 2616400.16 1231923.07
9 2616407.52 1231926.49
10 2616410.38 1231999.06
11 2616403.35 1231999.56

Bereich für die 1 2616300.72 2616300.72
Reservefläche Kantonstrasse 2 2616292.77 2616292.77

3 2616288.31 2616288.31

N

Legende

Inhalte:

Baubereich für Gebäude

Besucher- und Kundenparkplätze

Hinweise:

Aussenraum befestigt

projektierte Bäume

Bereich für die grössere Spielfläche nach
Art. 46 BauV

Hauszugänge

Aussenraum begrünt

P

Bereich für die Einstellhallenrampe

Wirkungsbereich der 
Überbauungsordnung

Bereich für hindernisfreie Fussgänger-
verbindung Wangenstrasse – Kanalweg

Gemeindegrenze

Bereich für die Gebäudevorzone

projektiertes Gebäude inkl. Balkone

abzubrechende Gebäude

Zirkulation Fussverkehr

Veloabstellplätze

Wirkungsbereich der ZPP 5 Stadthof

V

1

projektierte Stützmauern

Bereich für die Reservefläche 
Kantonsstrasse

Fassade mit Mindestanteil 
Aussengeschossflächen

Entwurf Strassenprojekt Umgestaltung 
KS 22 Wiedlisbach - Wangen a.A. 
(Stand Juli 2021)

Projektierte Einstellhallenrampe


